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Liebe WT G-Mitglieder,

Wie bereits in den vergangenen Jahren
fand auch heuer wieder ein WTNG­
Kongress mit vielfältigem Rahmenpro­
gramm statt.
Der diesjährige 16. Kongress der Wirt­
schaftsingenieure zum Thema "Erfolgs­
faktoren im Management", vom 18. bis
20. Mai 2006 in Graz war, wie ge­
wohnt, ein großer Er­
folg. Größtenteils auf­
grund der erstklassigen
Referenten aus Wirt­
schaft und Wissen­
schaft, aber auch auf­
grund der zahlreichen
und interessierten
Teilnehmer.

Eingeladen von Lan­
deshauptmann Mag.
Franz Voves, trafen
sich die Kongressteil­
nehmer am Donners­
tagabend zu einem
Get-Together im Pla­
netensaal des Schlosses
Eggenberg. Den ein­
leitenden Worten von
Mag. Gerald Klug und
Herrn DI Dr. Wolf­
gang Walluch folgte ein gemütliches
Abendprogramm. Vor Ort gab es genü­
gend Möglichkeiten für die Anwesen­
den Kontakte zu pflegen und auszu­
bauen.

Mit der offizielle Begrüßung durch
WI TG-Präsident DI Dr. Wolfgang
Walluch und KR Mag. Jochen Pildner-
tein burg am Freitagvormittag wurde

der 16. Kongress der Wirtschafts­
ingenieure eröffnet.
Den Auftaktsvortrag über die zentrale
Rolle des Managements für den Erfolg
eines Unternehmens hielt DI Dr. Werner
Adelberger (Geschäftsführer BMW
Motoren GmbH). DI Dr. Bernhard Re­
bernik (Mitglied des Vorstandes An­
dritz AG) zeigte die Erfolgsfaktoren im
Management am Beispiel der Andritz
AG auf. Mit dem Impul referat von

Univ.-Prof. Dr. Johann Götschl (Profes­
sor für Philosophie) entstanden zahl­
reiche kontroverse Ansätze, über die in
der anschließenden Podiumsdiskussion
debattiert wurde.

Nachdem sich Teilnehmer und Refe­
renten während der Mittagspause ange­
regt über berufliche und persönliche
Erfahrungen im Management austau-

schen konnten, folgten zwei weitere
Fachvorträge.
Das Nachmittagsprogramm begann DI
Walter Hitziger (Mitglied des Vorstan­
des Post AG) mit seinem Fachvortrag
über die Erfolgsfaktoren im Logistik­
Management. In englischer Sprache
hörten wir dann noch von John A.
Heugle, MSc (Vorstandsvorsitzender
AustriaMicroSystems AG) "Managing
Change: How fast is too fast?".

Im Anschluss an die abwechslungs­
reichen Vorträge des Kongresses hielten
die anwesenden WTNG-Mitglieder die
Generalversammlung ab. Dabei wurde
DI Dr. Wolfgang Walluch als schei­
dender Präsident verabschiedet und DI
Dr. Hans]. Gress zu seinem achfolger
gewäWt.

Um neue und alte Kontakte zu pflegen,
fand sich die Gesellschaft am Abend in
den Räumlichkeiten der "Alten Univer­
sität" ein. Der neu eröffnete barocke
Saal bot eine perfekte Kulisse für die
Teilnehmer und ihre Begleitung.
Bei anregender Jazz-Untermalung und
vielfältigem Abendprograrnm konnte
man die gewonnenen Eindrücke des
Tages Revue passieren lassen.

Am darauffolgenden
Samstag luden wir zu
einer geselligen Wein­
fahrt in das südstei­
rische Weingebiet
nach Schloss Seggau
ein. Nach einer Füh­
rung durch die impo­
santen Prunkräurne
fand im mittelalter­
lichen Weinkeller die
Weinverkostung statt.
Mittlerweile hatte so­
gar die Sonne ein Ein­
sehen mit uns und die
Teilnehmer konnten
das reichhaltige Buf­
fet auf der Schlosster­
rasse einnehmen.
Mit diesem gelun­
genen Abschluss en­

dete der 16. Kongress der Wirtschafts­
ingenieure.
Aufgrund der allgemeinen posItiven
Resonanz darf man wohl mit Recht be­
haupten, dass der Kongress ein voller
Erfolg war und sicherlich in wohl­
wollender Erinnerung verbleiben wird.

In diesem Sinne und auf ein Wieder­
sehen beim 17. WING-Kongress vom
2. bis 4. Mai 2008 in Wien,

Ihr Kongress-Team 2006.
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